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2   Auftakt

Friedensinitiative
JERUSALEM. Israel hat die neue 
Nahost-Friedensinitiative der 
internationalen Gemeinschaft 
akzeptiert. Die Vorbedingungen 
der Palästinenser für neue Ver-
handlungen, etwa einen voll-
ständigen Siedlungsstopp, lehnt 
Israel aber weiter ab. 

Tag der Einheit
BONN. Heute feiert Deutschland 
seinen Nationalfeiertag. Die 
Festivitäten zum Tag der 
 Deutschen Einheit haben aber 
schon am Wochenende begon-
nen. Rund 400 000 Personen 
besuchten das Deutschland-
fest in Bonn.

20 Sekunden

ZAHLEN UND QUOTEN

Lotto

5, 6, 13, 14, 29, 30

Zusatzzahl (ZZ): 34
Pluszahl (PZ): 3
Replay: 6

Gewinnquoten:

 1  x 6 PZ 7 282 174.35

 3  x 6 je 1 119 284.55

 2 x 5 PZ je 21 342.00

 43 x 5 je 5467.35

 435 x 4 PZ je 100.–

 2590 x 4 je 50.–

 7115 x 3 PZ je 12.–

 41 371 x 3 je 6.–

 50 525 x 2 PZ je 2.–

Die Gewinnränge drei und vier 
 wurden nicht erreicht.
Nächster Jackpot Swiss Lotto plus: 
2 Millionen Franken.

Nächster Jackpot Swiss Lotto: 
700 000 Franken.

Jokerzahl

8 7 2 7 5 1

Gewinnquoten:

 2 x 5 je 10 000.–

 23 x 4 je 1000 .–

 209  x 3 je 100.–

 2331 x 2 je 10.–

Nächster Jackpot: 
730 000 Franken.

DEUTSCHLAND
Lotto

9, 13, 17, 21, 29, 47/31

Superzahl: 1
Spiel 77: 7 1 8 7 5 7 9
Super 6: 1 9 4 9 1 2

EURO-MILLIONS
Zahlen

5, 15, 28, 31, 44   Sterne (1/6)

Super-Star
C 7 3 4 M

Erwartete Erstranggewinnsumme: 
120 Millionen Franken.
 ohne Gewähr

Für tolle Aussicht eng zusammengerückt

Hitlergruss: SD werfen 
Jungpolitiker aus Partei
Bern. Eine Nazi-Pose  
beendet eine  
Politkarriere: SD- 
Jungpolitiker Jonas  
Schneeberger posierte  
vor Jahren im  
Konzentrationslager  
Buchenwald mit dem  
Hitlergruss. Nun  
fliegt er aus der  
Partei.  

Eigentlich wollte Jonas 
Schneeberger am 23. Ok-
tober für die Schweizer 
Demokraten in den Natio-
nalrat einziehen. Jetzt 
muss er umdisponieren.  
Nachdem ein Foto aufge-
taucht ist, das Schneeber-
ger mit dem Hitlergruss 
vor einem Foto mit einem Leichenberg in 
einer deutschen KZ-Gedenkstätte zeigt, 
ziehen die SD Konsequenzen. «Wir distan-
zieren uns von jeglichem rassistischen 
Gedankengut. Herr Schneeberger wird 

sofort aus der Partei ausgeschlossen», 
sagt SD-Parteipräsident Rudolf Keller.

Der 28-jährige Schneeberger bewegte 
sich schon längere Zeit in der rechtsex-
tremen Szene. Er soll an gewalttätigen 

Angriff en auf Auslän-
der beteiligt gewesen 
sein und sich in Blogs 
als Rechtsextremer ge-
outet haben.  

«Das Verhalten ist 
inakzeptabel, auch 
wenn es einige Jahre 
zurückliegt. Wir be-
grüssen deshalb sehr, 
dass die Partei so 
schnell gehandelt hat», 
zeigt sich Jonathan 
Kreutner vom Schwei-
zerischen Israelitischen 
Gemeindebund zufrie-
den.

Schneeberger selbst 
bereut seine Tat und 
spricht gegenüber der 
«SonntagsZeitung» von 
einer «Jugendsünde».  
Neben dem Parteiaus-

schluss droht ihm in Deutschland gar 
eine Gefängnisstrafe von bis zu drei 
 Jahren. Die deutschen Behörden werden 
die nötigen Schritte einleiten. 
SIMONA MARTY

BERN. Wunderschöner 
Altweibersommer: 
Das Traumwetter lock-
te am Wochenende die 
Leute in Scharen an 
die Seen und in die 
Berge. Wie auf dem 
2808 Meter hohen Ca-
landa oberhalb von 
Chur (Bild) mussten 
die Wanderer auf den 
Gipfeln eng zusam-
menrücken. Dabei 
profi tierten sie von 
einer atemberauben-
den Fernsicht und  
milden Temperaturen: 
In Ulrichen (VS) wur-
den laut SF Meteo auf 
1300 Metern über Meer 
immer noch 23 Grad 
gemessen. Schon der 
September war ausser-
ordentlich warm. Im 
Tessin gab es stellen-
weise 20 Sommertage. 
Das Hoch Sepideh 
sorgt noch bis und mit 
Mittwoch für schönes 
Wetter. Dann folgt auf 
der Alpennordseite 
eine markante Abküh-
lung. FOTO: KEYSTONE

Jungpolitiker aus Partei

Jonas Schneeberger (l.) posiert mit dem Hitlergruss. «SONNTAGSZEITUNG»


